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Nationales Vorwort 
 
Diese Europäische Norm EN 50393:2015 hat sowohl den Status von ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK gemäß ETG 1992 als auch den einer ÖNORM gemäß 
NG 1971. Bei ihrer Anwendung ist dieses Nationale Vorwort zu berücksichtigen. 
 
Für den Fall einer undatierten normativen Verweisung (Verweisung auf einen Standard ohne Angabe des 
Ausgabedatums und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich die 
Verweisung auf die jeweils neueste Ausgabe dieses Standards. 
Für den Fall einer datierten normativen Verweisung bezieht sich die Verweisung immer auf die in Bezug 
genommene Ausgabe des Standards. 
 
Der Rechtsstatus dieser ÖSTERREICHISCHEN BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORM ist 
den jeweils geltenden Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz zu entnehmen. 
 
Bei mittels Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz verbindlich erklärten ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORMEN ist zu beachten: 
– Hinweise auf Veröffentlichungen beziehen sich, sofern nicht anders angegeben, auf den Stand zum 

Zeitpunkt der Herausgabe dieser ÖSTERREICHISCHEN BESTIMMUNGEN FÜR DIE 
ELEKTROTECHNIK/ÖNORM. Zum Zeitpunkt der Anwendung dieser ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORM ist der durch die Verordnungen zum 
Elektrotechnikgesetz oder gegebenenfalls auf andere Weise festgelegte aktuelle Stand zu 
berücksichtigen. 

– Informative Anhänge und Fußnoten sowie normative Verweise und Hinweise auf Fundstellen in anderen, 
nicht verbindlichen Texten werden von der Verbindlicherklärung nicht erfasst. 

 
Europäische Normen (EN) werden gemäß den „Gemeinsamen Regeln“ von CEN/CENELEC durch 
Veröffentlichung eines identen Titels und Textes in das Gesamtwerk der ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORMEN übernommen, wobei der Nummerierung der 
Zusatz ÖVE/ÖNORM bzw. ÖNORM vorangestellt wird.  
 

Erläuterung zum Ersatzvermerk 

Gemäß Vorwort zur EN wird das späteste Datum, zu dem nationale Normen, die der vorliegenden Norm 
entgegenstehen, zurückgezogen werden müssen, mit dow (date of withdrawal) festgelegt. Bis zum 
Zurückziehungsdatum (dow) 2017-12-08 ist somit die Anwendung folgender Norm(en) noch erlaubt: 

ÖVE/ÖNORM EN 50393:2007-01-01. 
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Vorwort 

Dieses Dokument (EN 50393:2015) wurde von CLC TC 20 „Kabel und isolierte Leitungen“ ausgearbeitet. 

Nachstehende Daten wurden festgelegt: 

– spätestes Datum, zu dem dieses Dokument auf 
nationaler Ebene durch Veröffentlichung einer 
identischen nationalen Norm oder durch Anerkennung 
übernommen werden muss (dop): 2015-12-08 

– spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die 
diesem Dokument entgegenstehen, zurückgezogen 
werden müssen (dow): 2017-12-08 

Dieses Dokument ersetzt EN 50393:2006. 

EN 50393:2015 enthält die folgenden wesentlichen technischen Änderungen gegenüber der EN 50393:2006: 

– In Abschnitt 1, Anwendungsbereich, wurde die überarbeitete Erklärung bezüglich bestehender 
Zulassungen eingefügt; 

– in Abschnitt 3, Begriffe, wurden Definitionen für Endmuffen denen von Muffen angepasst und die 
Definitionen für starre und flexible Muffen wurden entfernt; 

– in Abschnitt 6, Geltungsbereich, wurde die Anzahl der Muffen- und Endverschlussprüflinge erhöht (siehe 
Tabelle 6), Erweiterung und Beschränkung unter Berücksichtigung der verschiedenen Kabelaus-
führungen wurde klargestellt, und Erweiterungen und Beschränkungen bezüglich Leiterverbinder wurde 
eingefügt und in der neuen Tabelle 2 beschrieben; 

– in 7.3, Tabelle 3, werden Muffen des Typs 2 einer neuen Prüfung mit neun Lastwechseln in Wasser ohne 
Kabelmantelschnitt unterzogen (siehe auch 8.6.2); 

– in 7.3, Tabellen 3, 4 und 5, wurden die Fußnoten bezüglich der Untersuchung der geprüften Garnituren 
entfernt; 

– in Abschnitt 8, Prüfverfahren, wurde die Wechselspannungsprüfung vereinfacht und verdeutlicht, die 
Bezüge auf starre und flexible Muffen wurden entfernt, der Bezug auf die 9 Zyklen der Prüfung der Typ II 
Muffen (Tabelle 3) wurde eingefügt, und die Anforderungen bezüglich der Untersuchung der geprüften 
Muffen wurden vereinfacht, und Hinweise zu besonderen Technologien oder Werkstoffe wurden entfernt; 

– Anhänge B, C und D wurden zur Unterstützung bei der Erstellung des Prüfberichtes für die genaue 
Kennzeichnung von Prüfkabel, Garnituren und Verbinder hinzugefügt. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CENELEC [und/oder CEN] sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen 
Patentrechte zu identifizieren 
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1 Anwendungsbereich 

Diese Europäische Norm legt Prüfverfahren und Mindestanforderungen für die Typprüfungen an 
Kabelgarnituren für Energieverteilungskabel mit Nennspannungen 0,6/1,0 (1,2) kV fest, wie in HD 603 bzw. 
anderen Normen für entsprechende Kabel festgelegt. 

Die in dieser Europäischen Norm behandelten Kabelgarnituren umfassen Muffen, Endmuffen und Freiluft-
Endverschlüsse für extrudierte, kunststoffisolierte Kabel und Übergangsmuffen zwischen extrudierten, kunst-
stoffisolierten Kabeln und Kabeln mit massegetränkter Papierisolierung. Nicht enthalten sind Muffen, End-
muffen und Freiluft-Endverschlüsse für Kabel mit massegetränkter Papierisolierung. 

Die Betriebsbedingungen für Garnituren sollten denen der Kabel angepasst sein, auf denen sie installiert 
werden. 

Diese Norm gilt nicht für Garnituren für spezielle Anwendungsbereiche, z. B. für Seekabel, Schiffskabel oder 
für den Einsatz in explosiver bzw. erdbebengefährdeter Umgebung oder einer Umgebung, in der besondere 
Anforderungen bezüglich des Brandverhaltens erforderlich sind. 

ANMERKUNG 1 Durch diese Europäische Norm werden bestehende Zulassungen von Produkten nicht ungültig, die auf 
der Grundlage nationaler Normen und Spezifikationen und/oder des Nachweises der Funktionssicherheit erlangt wurden. 
Jedoch können nach nationalen Normen oder Spezifikationen zugelassene Garnituren nicht automatisch beanspruchen, 
als nach dieser Europäischen Norm zugelassen zu gelten. 

ANMERKUNG 2 Sofern eine Bewertung aller notwendigen Typprüfungen, die zusätzlich durchgeführt werden müssen, 
vorliegt, ist durch eine Vereinbarung zwischen Lieferant und Kunde und/oder der entsprechenden Konformitäts-
bewertungsstelle das Erbringen eines Nachweises der Konformität zu der früheren Norm möglich, um als nach dieser 
Europäischen Norm zugelassen zu gelten. Zusätzliche Prüfungen, die Teil einer Prüffolge sind, dürfen nicht als geson-
derte Prüfung durchgeführt werden. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente, die in diesem Dokument teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind für die 
Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene 
Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (ein-
schließlich aller Änderungen). 

EN 61180-1:1994, Hochspannungs-Prüftechnik für Niederspannungsgeräte – Teil 1: Begriffe, Prüfung und 
Prüfbedingungen (IEC 61180-1:1992) 

EN 61238-1, Pressverbinder und Schraubverbinder für Starkstromkabel für Nennspannungen bis einschließ-
lich 36 kV (Um = 42 kV) – Teil 1: Prüfverfahren und Anforderungen (IEC 61238-1) 

HD 603, Energieverteilungskabel mit Nennspannungen 0,6/1 kV 

IEC 60050-461, International Electrotechnical Vocabulary – Chapter 461: Electric cables 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach IEC 60050-461 und die folgenden Begriffe. 

3.1 
Muffe 
Garnitur, geeignet für die Anwendung in Luft oder in Erde, die zwei oder mehr Starkstromkabel verbindet, um 
einen durchgehenden Stromkreis zu bilden 
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